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13.09 

Abgeordnete Dr. Dagmar Belakowitsch (FPÖ): Der Herr Vorredner hat hier zum wie-

derholten Male das Falsche behauptet: Er hat gesagt, die Hälfte aller Symptomlosen ist 

ansteckend. Das ist unrichtig.  

Ich berichtige tatsächlich: Die WHO, die Weltgesundheitsorganisation, hat bereits im 

Juni vorigen Jahres festgestellt, dass von den Symptomlosen keine Infektion ausgeht. 

(Heiterkeit bei Abgeordneten der ÖVP.) Es gab im Herbst die sogenannte 

Wuhanstudie, und auch diese hat festgestellt, dass von den Symptomlosen keine 

Weiterinfektion ausgeht. (Zwischenruf bei den Grünen.) Die letzte Studie, die das 

festgestellt hat (Ruf bei der ÖVP: Dissertation überprüfen!), wurde in Österreich 

durchgeführt, nämlich in Innsbruck. Ich kann noch einmal die Namen sagen: 

Mikrobiologin Lass-Flörl und Günter Weiss, Leiter der Inneren Medizin der 

Universitätsklinik Innsbruck. (Zwischenruf des Abg. Hörl.) Sie behaupten in dieser 

Studie: Asymptomatische infizieren so gut wie niemanden. 

Bitte, liebe ÖVP, vielleicht könnt ihr euch das beim dritten Mal merken! (Beifall bei der 

FPÖ. – Abg. Wurm: Bravo! Beim dritten Mal versteht ihr es vielleicht!) 

13.10 

Präsident Ing. Norbert Hofer: Zu Wort gelangt Herr Abgeordneter Peter Wurm. – 

Bitte schön, Herr Abgeordneter. (Zwischenrufe der Abgeordneten Hörl und 

Leichtfried.) 

 


